
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Pressemitteilung 
Frankfurt am Main, den 25. August 2021 
 
Verschiebung der Eröffnungsfeier und Pressekonferenz des DIALOGMUSEUMS auf 
Dienstag, den 07. September 2021. 
 
 
Die Eröffnungsfeier und die Pressekonferenz des neuen Standorts des DIALOGMUSEUMS 
werden wegen der Sondersitzung des Frankfurter Stadtparlaments vom ursprünglichen 
Termin, 08. September 2021, auf den 07. September 2021 verschoben. 
 
Die Pressekonferenz und die anschließenden Führungen sind am Vormittag des 07. 
Septembers, um 11 Uhr geplant.  
 
Am Abend des 07. Septembers wird die Eröffnungsfeier, nach einem Grußwort der 
Kulturdezernentin Dr. Ina Hartwig, in Form einer Gesprächsrunde mit den wichtigsten 
Partner*innen und Akteur*innen (u.a. Stadt Frankfurt, Aktion Mensch, LWV), im kleinen 
Kreis und unter den aktuellen Hygienevorschriften stattfinden. Diese Runde wird moderiert 
von Dr. Rainer Weiss, Vorsitzender des Dialog im Dunkeln e.V. Frankfurt, und online im Live-
Stream auf dem Youtube-Kanal (https://bit.ly/3yrwzvb) des DIALOGMUSEUMS aus-
gestrahlt.  
 
 
 
Zur Museumsgeschichte: 
„DIALOG IM DUNKELN – eine Ausstellung zur Entdeckung des Unsichtbaren“ wurde vor 30 
Jahren in Frankfurt am Main entwickelt und ist heute international erfolgreich und vielfach 
ausgezeichnet, als herausragendes Beispiel für soziales Unternehmertum. Kleine Besuch-
er*innen-Gruppen werden von blinden oder sehbehinderten Expert*innen durch einen 
lichtlosen Parcours mit wechselnden Themenräumen geführt. Das DIALOGMUSEUM wurde 
2005 in Frankfurt am Main gegründet und musste nach 13 Jahren den alten Standort in der 
Hanauer Landstraße im Ostend der Stadt schließen. Dank der Unterstützung der Stadt 
Frankfurt am Main, fand das Museum seinen neuen zentralen Standort in den Räum-
lichkeiten der VGF – Verkehrsgesellschaft Frankfurt. 
 
Das neue DIALOGMUSEUM wurde mit der großzügigen Förderung des Landeswohl-
fahrtsverbands Hessen und der Aktion Mensch und der freundlichen Unterstützung der 
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Heinz und Gisela Friederichs Stiftung, der Stiftung Polytechnische Gesellschaft, der 
Cronstett- und Hynspergische evangelische Stiftung, der Adolf und Luisa Haeuser Stiftung, 
der Dr. Marschner Stiftung, der randstad Stiftung, der Stadt Eschborn, der VGF – Verkehrs-
gesellschaft Frankfurt und der Stadt Frankfurt am Main realisiert. 
 
Presseanfragen an: 
presse@dialogmuseum.de 
Tel.: 0049 (0)69 999 999 521 


